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Im Energiekonzept für Goodman‘s Fields spielen über 30.000 qm2 Sonnenschutzglas 
INFRASTOP® Neutral 70/40 und Brillant 66/33 eine bedeutende Rolle. Für FLACHGLAS 
Wernberg zählt Goodman‘s Fields zu den größten Projekten der Unternehmensgeschichte. 

900 Wohnungen, Studentenwohnheime, ein Hotel, Geschäfte, Restaurants, Bars, Büros, 
Werkstattflächen, ein 1 Hektar großer Park sowie neue Gemeinschaftsflächen – mit Good-
man‘s Fields entwickelt von Berkeley Homes ist ein hochverdichtetes innerstädtisches Viertel 
südöstlich von Aldgate East entstanden. In Goodman‘s Fields befinden sich sieben schlanke, 
mit Glas und Aluminium verkleidete Gebäudeteile, die wiederum mit niedrigeren Gebäuden 
verbunden sind. Die Türme erheben sich bis zu 24 Stockwerke hoch über die massiven Hofblö-
cke und sind als schlanke gläserne Leuchttürme im neuen Stadtquartier weithin sichtbar. 
Den Architekten Lifschutz Davidson Sandilands war es wichtig, in allen Räumen einen sehr 
guten sommerlichen Wärmeschutz zu gewährleisten. Daher setzten sie bei den gewünschten 
großflächigen Verglasungen von vornherein auf Sonnenschutzglas. 

FLACHGLAS Wernberg fertigte für die Türme Sonnenschutz-Isoliergläser der Marke 
INFRASTOP®. Über mehrere Jahre hinweg produzierten die Wernberger rund 30.000 qm2 
Sonnenschutzglas INFRASTOP® Brillant 66/33 als auch INFRASTOP® Neutral 70/40 - nach den 
bauphysikalischen Anforderungen in vielen unterschiedlichen Glasaufbauten. „Goodman‘s 
Fields hat uns tatsächlich über mehrere Jahre begleitet“, erläutert Franz-Josef Bauer, Ver-
triebsleiter Objekte bei der FLACHGLAS Wernberg GmbH. „Es war wirklich spannend zu sehen, 
wie sich dieses Stadtviertel entwickelt hat. Für uns war es ein besonderer Auftrag. Die gute 
Zusammenarbeit mit Feldhaus Fenster + Fassaden möchte ich an dieser Stelle betonen.“

Lesen Sie hier den detaillierten Objektbericht.

Sonnenschutzglas für ein ganzes Stadtviertel 

https://www.flachglas-markenkreis.de/glaswissen/glasobjekte/goodmans-fields-london-flachglas-wernberg-fertigt-sonnenschutzglas-fuer-ein-ganzes-stadtviertel/


Sicherlich war es ein ungewöhnlicher Auftrag, und spektakulär: unser Mitglied Kuzman Invision 
entwickelte jetzt eine einzigartige Bodenbeleuchtung für CarThrone.

CarThrone wurde entwickelt, um Sportwagen in der Garage elegant und innovativ zum Leuchten 
zu bringen. Die Farbvariabilität des CarThrone und seine hohe Wertigkeit sowie das elegante 
und schlanke Design machen es wahrlich zu einem Kunstwerk.

Außergewöhnlich und individuell ist auch seine Beleuchtung. Die bei Kuzman Invision 
gefertigten LED RGB Glaselemente sind aus begehbarem Sicherheitsglas mit mattweißer Folie. 
Die individuelle Farbansteuerung kann ganz einfach über eine Smartphone App (iOS oder 
Android) erfolgen.

Weitere Informationen unter: 
www.carthrone.de
www.kuzman-led.de

GlasNews 3/22 	 Seite 3/11

GlasNews
INHALT

© Flachglas MarkenKreis GmbH

Kuzman Invision: Mit Licht-Design in Szene gesetzt

https://www.carthrone.de/
https://www.kuzman-led.de/
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Unser Partner DORMA-Glas GmbH hat die Preislisten, Technikprospekte sowie das Basis- 
programm überarbeitet. Unverkennbar sind jetzt die Cover im neuen Design gestaltet und
mit dem neuen DORMA-Glas Logo versehen.   

Preislisten 2022
Unterschieden werden drei Hauptgruppen, die jeweils in eigenen Preislisten dargestellt 
werden:
•	� Beschläge und Systeme für Dreh-, Pendel-, und Schiebetüren sowie Ganzglasanlagen
•	 Schiebewände HSW und FSW
•	 UNIQUIN - Das Raum bildende System mit integrierten Türen

Ergänzt werden diese durch entsprechende Ersatzteilpreislisten.

Bei Interesse an einem Link zum Download der Preislisten-PDF finden Sie hier Ihren 
DORMA-Glas Ansprechpartner. 

Technikprospekte 2022
Die Technikprospekte wurden teilweise um neue Produkte ergänzt bzw. aktualisiert. Die 
Technikprospekte geben detailliert Auskunft über Anwendungsmöglichkeiten, Maße und 
Gewichte der Produkte. Tabellarische Übersichten und Zeichnungen einzelner Produkte, 
teilweise mit den erforderlichen Glasbearbeitungen, ergänzen einander. So können Sie 
schnell in die Planung Ihres Projektes einsteigen.

Hier können Sie die PDF der Technikprospekte herunterladen.

DORMA-Glas – neue Unterlagen

>>

https://glas-innovationen.com/contact/?utm_source=Newsletter&utm_medium=email&utm_content=Bei%20Interesse%20an%20einem%20Link%20zum%20Download%20der%20Preislisten%20PDF%20kontaktieren%20Sie%20Ihren%20Ansprechpartner%20in%20unserem%20Haus.&utm_campaign=IGS-Newsletter
https://glas-innovationen.com/news/?utm_source=Newsletter&utm_medium=email&utm_content=Sie%2520k%25F6nnen%2520die%2520pdf%2520der%2520folgenden%2520Technikprospekte%2520direkt%2520hier%2520herunterladen.&utm_campaign=IGS-Newsletter
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Basisprogramm
Für Einsteiger, oder wenn Standardlösungen für Innenräume gebraucht werden, 
empfiehlt DORMA-Glas das Basisprogramm. 

Hier finden Sie in Set-Form die Kernprodukte für
•	 Manuelle Schiebetüren
•	 Manuelle Dreh- und Pendeltüren
•	 Ganzglasanlagen
 
Die Broschüre „Basisprogramm“ vereint in einem Dokument technische Informationen 
und Zeichnungen mit Artikel-Beschreibungen der jeweiligen Sets, Artikel-Nummern 
und Preisen. So finden Sie auf wenigen Seiten komprimiert alle Informationen für die 
geplante Standard-Lösung.

Bei Interesse an einem Link zum Download des Basisprogramm-PDF  finden Sie hier 
Ihren DORMA-Glas Ansprechpartner.

>>

https://glas-innovationen.com/contact/?utm_source=Newsletter&utm_medium=email&utm_content=Bei%20Interesse%20an%20einem%20Link%20zum%20Download%20des%20Basisprogramm-PDF%20kontaktieren%20Sie%20Ihren%20Ansprechpartner%20in%20unserem%20Haus.&utm_campaign=IGS-Newsletter
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Neue AbP’s für absturzsichernde Isolierverglasungen

Mit den von uns eingeholten „Allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnissen“ (AbP) stellen 
wir einen bauaufsichtlichen Verwendbarkeitsnachweis für unsere Isolierglasaufbauten zur 
Verfügung.  AbP ’s werden jeweils zeitlich befristet ausgestellt und müssen somit regelmäßig 
erneuert werden. Eines unserer Prüfzeugnisse für Isoliergläser wurde nun ersetzt und erweitert, 
zudem haben wir ein weiteres AbP eingeholt: 

AbP P-2022-3035 für absturzsichernde Isolierverglasungen (ersetzt P-2017-3008) 
Das Prüfzeugnis und die zugehörige Beurteilung haben zusammen einen Gesamtumfang 
von 30 Seiten. In über 20 Tabellen werden darin insgesamt 8 unterschiedliche linienförmig 
gelagerte Isolierglasaufbauten (ESG-VSG, VSG-ESG, VSG-VSG) sowie ca. 120 Profilsysteme 
beschrieben.  Um die Handhabung des Prüfzeugnisses zu erleichtern, haben wir die Technische 
Information „AbP P-2022-3035 für absturzsichernde Isolierverglasungen“ erstellt. Sie enthält 
zahlreiche Anwendungshinweise und Hilfsdokumente, wie z. B. Glasgrößendiagramme, 
Profilsystemliste, Nutzungsüberlassung und Übereinstimmungserklärung, sowie das Prüf- 
zeugnis selbst. 

AbP P-2022-3043 für absturzsichernde Dreischeiben-Isolierverglasungen 
mit absturzseitiger Floatscheibe
Dieses Prüfzeugnis beschreibt ausschließlich Dreischeiben-Isolierglas. Der Mindestaufbau von 
der Anprall- zur Absturzseite ist VSG 44.2 (12) 4 (12) 6. Mittel- und Außenscheiben dürfen 
monolithische Floatscheiben sein, müssen also nicht aus ESG bestehen. Die Abmessungen 
reichen bis 2100 mm x 3500 mm, wobei Abweichungen von der Rechteckform nicht zulässig 
sind. In der zugehörigen Beurteilung B-2022-3023 werden ca. 120 Profilsysteme beschrieben. 
Auch zu diesem Prüfzeugnis haben wir eine Technische Information mit dem Titel „AbP P-2022-
3043 für absturzsichernde Dreischeiben-Isolierverglasungen mit absturzseitiger Floatscheibe“ 
erstellt. Neben dem Prüfzeugnis enthält sie Glasgrößendiagramme, eine Profilsystemliste und 
die Übereinstimmungserklärung. 

Die beiden genannten Technischen Informationen finden Sie im Anhang dieser GlasNews. 
Die zugehörige Beurteilungen sind nicht in der Technischen Information enthalten. Diese 
erhalten Sie im Auftragsfall von Ihrem Isolierglashersteller.

Technische Information	
zum AbP P-2022-3035

Technische Information	
zum AbP P-2022-3043



Fenster- und Türenmarkt wachsen auch 2022

GlasNews 3/22  	 Seite 7/11

GlasNews
INHALT

© Flachglas MarkenKreis GmbH

Der Fenstermarkt in Deutschland wird 2022 voraussichtlich um 0,8 % wachsen. Das Szenario 
berücksichtigt aufbauend auf dem bisherigen Erhebungsmodell die derzeitigen Auswirkungen 
des Ukrainekrieges mit seinen Lieferengpässen und gestiegenen Beschaffungskosten. 
Im Türenmarkt könnte 2022 noch ein Wachstum von +1,4 % erreicht werden. 

Zu diesen Ergebnissen kommt die Wirtschaftsprognose 2022, welche die Heinze GmbH im 
Auftrag der Verbände Fenster + Fassade (VFF), Bundesverband Flachglas (BF), pro-K und 
Schloss- und Beschlagindustrie (FVSB) erstellte.  

Die Pressemitteilung mit weiteren Informationen sowie Charts zur Marktentwicklung 
finden Sie hier:

    

Pressemitteilung 
 
Wirtschaftsprognose 2022: 
Fenstermarkt + 0,8 % 
Türenmarkt + 1,4 % 
 
Frankfurt a. M./Troisdorf/Velbert. Der Fenstermarkt in Deutschland wird 
2022 voraussichtlich um 0,8% wachsen. Das Szenario berücksichtigt auf-
bauend auf dem bisherigen Erhebungsmodell die derzeitigen Auswirkun-
gen des Ukrainekrieges mit seinen Lieferengpässen und gestiegenen Be-
schaffungskosten. Im Türenmarkt könnte 2022 noch ein Wachstum von 
+1,4% erreicht werden, so die aktuellen Marktzahlen der Heinze GmbH. 
 
Im Rahmen der Fachtagung Statistik und Markt des VFF in Frankfurt fand am 03. 
Mai 2022 die gemeinsame Vorstellung der Fenster- und Türenmarktzahlen für 
die Prognose 2022 der Verbände Fenster + Fassade (VFF), Bundesverband 
Flachglas (BF), pro-K und Schloss- und Beschlagindustrie (FVSB) statt. Jörg 
Flasdieck und Christian Blanke (beide Heinze GmbH) erläuterten die neuen 
Marktzahlen zur Einschätzung der Marktentwicklung. Erstmals wurden zwei Sze-
narien dargestellt. Das Szenario P0 geht in der Chronologie der Marktentwick-
lung aus Baugenehmigungen und Phasenmodell nicht von Störungen durch Lie-
ferengpässe und Beeinträchtigungen infolge von Beschaffungspreissteigerungen 
aus. Das realistische Szenario ist P1. Hier wurden die aktuell erkennbaren Risi-
ken des Ukrainekrieges mitberücksichtigt. Sollten sich die Kriegsauswirkungen 
auch infolge möglicher Versorgungsunterbrechungen noch verschärfen, werden 
die Marktdaten sodann im Oktober anzupassen sein. Der genaue Bericht mit al-
len Detailanalysen und Auswertungen wird in ca. 14 Tagen erscheinen. 
 
Die aktualisierten Daten für 2022 zeigen im Wohnungsbau, dass die energeti-
sche Sanierung noch um 2,1% auf 7,53 Mio. Fenstereinheiten (FE) zunehmen 



Aktuelle Gerichtsentscheidungen 
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Fristlose Kündigung wegen gefälschtem Impfausweis
Legt eine Arbeitnehmerin ihrer Arbeitgeberin zwecks weiterer Wahrnehmung von Kundenter-
minen einen gefälschten Impfausweis vor, schädigt dies das Vertrauensverhältnis zwischen 
den Arbeitsvertragsparteien so nachhaltig, dass selbst eine befristete Weiterbeschäftigung 
unzumutbar ist. ARAG-Experten verweisen auf eine Entscheidung des Arbeitsgerichts Köln, 
welches die fristlose Kündigung einer Arbeitnehmerin für wirksam befunden hatte 
(Az.: 18 Ca 6830/21).

Fristlose Kündigung wegen vorgetäuschter Krankheit
Lässt sich ein gesunder Auszubildender krankschreiben, um eine Prüfung zu schwänzen, 
begeht er dadurch eine schwere Verletzung seiner arbeitsvertraglichen Pflichten. Eine 
fristlose Kündigung durch den Arbeitgeber kann nach laut ARAG-Experten gerechtfertigt 
sein (Arbeitsgericht Siegburg, Az.: 5 Ca 1849/21).

Keine Leistung wegen „Nachtrunk“
Kommt es zu einem Unfall, ist eine Kfz-Versicherung darauf angewiesen, von ihrem Versiche-
rungsnehmer umfassend über den Hergang informiert zu werden. Verstößt der Versicherungs-
nehmer gegen diese Obliegenheit, kann dies im Einzelfall dazu führen, dass die Versicherung 
von ihrer Leistungspflicht befreit ist. Dies hat laut ARAG-Experten das Oberlandesgericht 
Braunschweig zu Lasten eines Versicherungsnehmers entschieden, der sich nach einem Unfall 
vom Unfallort entfernt und anschließend behauptet hatte, die von der Polizei später festge-
stellte hohe Blutalkoholkonzentration beruhe auf einem „Nachtrunk“. 
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  GlasQuiz

Zum Knobeln! 

Nun kurz die Regeln zum Sudoku: 

•	� Füllen Sie das Raster mit den Zahlen von 1 bis 9.
•	 In jeder Zeile und in jeder Spalte darf jede Zahl nur einmal vorkommen.
•	� Zudem kommt auch in jedem 3 x 3 Feld jede Zahl nur einmal vor.
•	 Dopplungen sind nicht erlaubt.

3

2

1

3 5 9 8
9 2 4 8 3

5 6 9 3 4 1
3 1 9 7 5 6

2 8 1 4 9
5 9 3 8

9 6 1 7 9
1 5 8 4 9 6

2 3 7 5 5

Lösungszahlen: Acht, Drei, Vier
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Rechtlicher Hinweis 


Alle technischen Angaben und Beratungsinhalte beziehen sich ausschließlich auf die Verwendung von Einsatzmöglichkeiten der Produkte des 


Flachglas MarkenKreis. Diese sind eingetragene Qualitätsmarken und werden ausschließlich von lizenzierten Flachglas MarkenKreis - 


Mitgliedern hergestellt. Im Übrigen erfolgt unsere Beratung ohne Gewähr, unter Ausschluss jeglicher Haftung für Richtigkeit und Vollständigkeit. 


 


Flachglas MarkenKreis GmbH Kontakt: Martin Reick 


Auf der Reihe 2 Telefon: +49 (209) 913 29 - 23 


45884 Gelsenkirchen Telefax: +49 (209) 913 29 - 29 


www.flachglas-markenkreis.de m.reick@flachglas-markenkreis.de 
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Rechtlicher Hinweis 


Alle technischen Angaben und Beratungsinhalte beziehen sich ausschließlich auf die Verwendung 


von Einsatzmöglichkeiten der Produkte des Flachglas MarkenKreis. Diese sind eingetragene Qua-


litätsmarken und werden ausschließlich von lizenzierten Flachglas MarkenKreis-Mitgliedern herge-


stellt. Im Übrigen erfolgt unsere Beratung ohne Gewähr, unter Ausschluss jeglicher Haftung für 


Richtigkeit und Vollständigkeit.
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Einleitung 


Die vorliegende Technische Information beschreibt das Allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis 


(AbP) P-2022-3035 für absturzsichernde Isolierverglasungen und seine Anwendung. 


Das Prüfzeugnis wurde vom Ingenieurbüro Scheideler, Höxter in Zusammenarbeit mit der Flach-


glas MarkenKreis GmbH, Gelsenkirchen erarbeitet und von der PÜZ-Stelle BAY 27, Labor für 


Stahl- und Leichtmetallbau GmbH, Kissing, ausgestellt. 


Zum Prüfzeugnis gehört die Beurteilung B-2022-3023. Prüfzeugnis und Beurteilung haben zusam-


men einen Gesamtumfang von 30 Seiten. Insgesamt werden darin 8 unterschiedliche linienförmig 


gelagerte Isolierglasaufbauten – u.a. einer mit freier Höhenkante – und ca. 120 Profilsysteme be-


schrieben. Damit ist einerseits der Anwendungsbereich des Prüfzeugnisses recht groß. Anderer-


seits fällt seine Anwendung nicht leicht, weil die relevanten Glasaufbau-, Glasgrößen- und Profil-


Informationen in beiden Dokumenten auf über 20 Tabellen verteilt sind. Die vorliegende Techni-


sche Information soll helfen, die Anwendung des Prüfzeugnisses zu erleichtern.  


Neben den bauordnungsrechtlich relevanten Dokumenten Prüfzeugnis und Übereinstimmungser-


klärung enthält die vorliegende Technische Information diverse Hilfsdokumente, wie z.B. Glasgrö-


ßendiagramme und eine nach Herstellern sortierte Profilsystemliste. Außerdem werden häufig ge-


stellte Fragen zu AbP’s für absturzsichernde Verglasungen beantwortet. 
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1 Hinweise und Hilfsdokumente 


1.1 Hinweise 


Bei der Anwendung der bauordnungsrechtlich relevanten Dokumente von Abschnitt 2 


Prüfzeugnis P-2022-3035, Beurteilung B-2022-3023, Nutzungsüberlassung und Übereinstim-


mungsnachweis 


ist u.a. Folgendes zu beachten: 


1.1.1 Nachweis der Tragfähigkeit 


Das Prüfzeugnis inkl. Beurteilung ist der Nachweis der Tragfähigkeit unter stoßartigen Einwirkun-


gen nach DIN 18008-4 Abschnitt 6.2 für die auf dem Prüfzeugnis-Titelblatt genannte Bauart „ab-


sturzsichernde Verglasung“ nach Lfd. Nr. C 4.12 der Verwaltungsvorschrift Technische Baubestim-


mungen. 


Der rechnerische Nachweis der Tragfähigkeit unter statischen Einwirkungen ist gemäß Prüfzeug-


nis Abschnitt 3.2 gesondert für Verglasung und Haltekonstruktion nach DIN 18008-4 Abschnitt 6.1 


zu erbringen. Daraus können sich ggü. den im Prüfzeugnis beschriebenen Mindest-Glasaufbauten 


größere Glasdicken ergeben1. 


1.1.2 Bauart, Anwender der Bauart 


Die Bauart „absturzsichernde Verglasung“ ist aus einem der im Prüfzeugnis beschriebenen 8 Iso-


lierglas-Aufbauten und einem der in der zugehörigen Beurteilung beschriebenen ca. 120 Profilsys-


teme zusammenzufügen. 


Anwender der Bauart ist derjenige, der Isolierglas und Profil zur Bauart „absturzsichernde Vergla-


sung“ zusammenfügt. 


1.1.3 Isolierglas-Aufbauten 


Die im Prüfzeugnis beschriebenen 8 Isolierglas-Aufbauten dürfen gemäß Nutzungsüberlassung 


nur von Lizenznehmern der Flachglas MarkenKreis GmbH hergestellte lizenzierte Isolierglaspro-


dukte sein. 


Die Mindest-Glasaufbauten sind im Prüfzeugnis Abschnitt 2.1.2 in 8 Tabellen mit Definition der An-


prall- und Absturzseite beschrieben. Auf Prüfzeugnis Seite 6 folgt eine Beschreibung der zulässi-


gen Aufbauvarianten (vgl. Varianten zu den Mindest-Aufbauten). 


Die Grenzabmessungen für Rechteckformate sind im Prüfzeugnis Abschnitt 3.1 in 8 Tabellen defi-


niert. Sie dürfen weder über- noch unterschritten werden (vgl. auch Glasgrößendiagramme). Auf 


Prüfzeugnis Seite 9 folgt eine Beschreibung der zulässigen Abweichungen von der Rechteckform 


sowie der zulässigen Modellformen (vgl. Varianten zur Rechteckform). 


1.1.4 Profilsysteme 


Gemäß letztem Satz des Prüfzeugnis Abschnitts 2.1.1 finden sich nähere Angaben zur Glaslage-


rung in der Beurteilung B-2022-3023. Diese gehört zum Prüfzeugnis, wird jedoch in der vorliegen-


den Technischen Information nicht komplett wieder gegeben. Sie kann im Auftragsfall beim Isolier-


glashersteller (ggf. über den Isolierglaslieferanten/-händler) angefordert werden. 


 
1 Insbesondere bei Kategorie-A-Verglasungen ab ca. 1,25 m Breite sind oftmals größere Glasdicken erforderlich, da ab 
dieser Breite meist nicht mehr der Stoß, sondern die Windlast und die horizontale Nutzlast bemessungsrelevant ist. 
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Gemäß Beurteilung Abschnitt 4.2 dürfen nur die dort aufgeführten ca. 120 Profilsysteme unter Ein-


haltung der dort ebenfalls beschriebenen grundsätzlichen und profilspezifischen Anforderungen 


verwendet werden. In der Liste verwendbarer Profilsysteme werden diese ca. 120 Profilsysteme 


nach Herstellern sortiert aufgeführt. 


1.1.5 Kopien des Prüfzeugnisses 


Gemäß Prüfzeugnis Abschnitt I.3 sind dem Anwender der Bauart Kopien des Prüfzeugnisses zur 


Verfügung zu stellen. Er ist darauf hinzuweisen, dass Kopien des Prüfzeugnisses an der Anwen-


dungsstelle vorliegen müssen und auf Anforderung den beteiligten Behörden zur Verfügung zu 


stellen sind. 


1.1.6 Übereinstimmungsnachweis 


Gemäß Prüfzeugnis Abschnitt 4 ist vom Anwender der Bauart ein Übereinstimmungsnachweis 


auszustellen. Ein entsprechend vorbereitetes Formular findet sich auf der letzten Seite dieser 


Technischen Information. 


1.1.7 Mitgeltende Bestimmungen 


Gemäß Prüfzeugnis Abschnitt 5 sind die Bestimmungen von DIN 18008-42 sowie weitere bauord-


nungsrechtliche Vorschriften, Normen und Merkblätter zu beachten. 


1.1.8 Rechtsgrundlage, Geltungsbereich 


Rechtsgrundlage für die Erteilung allgemeiner bauaufsichtlicher Prüfzeugnisse für die Bauart „ab-


sturzsichernde Verglasung“ ist der dem § 16a (3) Muster-Bauordnung (MBO) entsprechende Para-


graf/Artikel der Bauordnung desjenigen Landes, in dem der Antragsteller seinen Sitz hat, in Verbin-


dung mit Lfd. Nr. C 4.12 der Verwaltungsvorschrift Technische Baubestimmungen dieses Landes. 


Im vorliegenden Fall ist das das Land Nordrhein-Westfalen. 


Muster-Bauordnung (MBO) § 16a (3) § 19 (2) § 18 (7) 


Land Entspr. Paragraf/Artikel der Bauordnung des Landes 


Baden-Württemberg § 16a (3) § 19 (2) § 18 (5) 


Bayern Art. 15 (3) Art. 19 Art. 18 (5) 


Berlin, Brandenburg, Bremen, Mecklenburg-Vorpommern, 
Niedersachsen, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen 


§ 16a (3) § 19 (2) § 18 (7) 


Hamburg § 19a (3) § 20b (2) § 20a (7) 


Hessen, Nordrhein-Westfalen § 17 (3) § 22 (2) § 21 (7) 


Rheinland-Pfalz § 17 (3) § 20 (2) § 25 (2) 


Saarland, Schleswig-Holstein § 17a (3) § 20 (2) § 19 (7) 


 


Gemäß § 19 (2) und § 18 (7) MBO bzw. den in vorstehender Tabelle aufgeführten entsprechenden 


Paragrafen/Artikeln der Bauordnungen der Länder gelten allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeug-


nisse stets in allen Ländern der Bundesrepublik Deutschland.  


 
2 Bezugsquelle Beuth-Verlag, Berlin. DIN 18008-4 kann auch im Niedersächsischen Ministerialblatt Nr. 4 a/2015 vom 
29.01.2015, Anlagenband ab Seite 165 eingesehen werden. 



http://www.niedersachsen.de/download/93781/Nds._MBl._Nr._4_a_2015_vom_29.01.2015_Anlagenband.pdf

http://www.niedersachsen.de/download/93781/Nds._MBl._Nr._4_a_2015_vom_29.01.2015_Anlagenband.pdf
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1.2 Glasgrößendiagramme 


 Glasaufbauten 1a, 1b, 1c, allseitig Glasaufbauten 2a, 2b, allseitig 
 Anprallseite VSG.2 - Absturzseite ESG-HF Anprallseite ESG - Absturzseite VSG.2 


Kategorien A und C3 


  


Kategorie C2 
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Fortsetzung 


 Glasaufbauten 3a, 3b, 3c, allseitig Glasaufbau 1c, 3-seitig 


 Anprallseite VSG.2 - Absturzseite VSG.1 Anprallseite VSG 66.2 - Absturzseite ESG-HF 8 


Kategorien A und C3 


  


Kategorie C2 
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1.3 Mindest-Aufbauten und Varianten 


1.3.1 Mindest-Aufbauten 


Für die Herstellung der Glasaufbauten, die in den Tabellen im Prüfzeugnis-Abschnitt 2.1.2 als Min-


dest-Aufbauten definiert sind, dürfen nur Glaserzeugnisse nach DIN 18008-4 verwendet werden, 


die gemäß Nutzungsüberlassung entweder von der Flachglas MarkenKreis GmbH lizenzierte Ba-


sisgläser sind oder von Lizenznehmern der Flachglas MarkenKreis GmbH aus diesen diesen her-


gestellt wurden. 


Die Grenzabmessungen, die in den Tabellen im Prüfzeugnis Abschnitt 3.1 definiert sind, gelten für 


Rechteckformate.  


1.3.2 Varianten zu den Mindest-Aufbauten 


Gemäß Prüfzeugnis Seite 6 sind folgende Varianten zu den Mindest-Aufbauten zulässig: 


• Die Mindest-Glas- und -Foliendicken dürfen überschritten werden. 


• Die Scheibenzwischenräume (SZR) dürfen 8 bis 40 mm breit sein. Sie dürfen feststehende 


oder verfahrbare Jalousie-Elemente mit Lamellenstärken bis zu 0,3 mm enthalten. 


• An Stelle von Floatglas darf mindestens gleichdickes TVG, ESG oder ESG-HF verwendet 


werden, das auch keramisch bedruckt sein darf. 


• Floatglas darf durch Ornamentglas gleicher Nenndicke ersetzt werden, das zu TVG oder 


ESG vorgespannt ist. 


• Falls die angriff- bzw. absturzseitige Scheibe keramisch bedrucktes monolithisches ESG 


bzw. ESG-HF ist, muss sie mindestens 2 mm dicker als die Mindestdicke sein. 


• Absturzseitiges monolithisches ESG oder ESG-HF darf durch mindestens gleichdickes Ver-


bundglas oder VSG nach EN 14449 ersetzt werden. 


• Bei der Verwendung von monolithischem ESG sind die bauaufsichtlichen Regelungen zur 


Heißlagerung und Fremdüberwachung zu beachten. D.h. bei mehr als 4 m über Verkehrsflä-


chen ist ESG-HF gemäß VVTB bzw. DIN 18008-2:2020-05 zu verwenden. 


• Alle Aufbauten dürfen durch eine oder mehrere, auch keramisch bedruckte Mittelscheiben zu 


Drei- oder Mehr-Scheiben-Isolierglas erweitert werden. Falls die angriffseitige Scheibe mo-


nolithisches ESG oder ESG-HF ist, müssen die Mittelscheiben ESG oder VSG sein. 


• VSG darf auch andere Zwischenschichten als PVB enthalten, wenn dafür allgemeine Bauart-


genehmigungen für die Verwendung nach DIN 18008-4 vorliegen. 


1.3.3 Varianten zur Rechteckform 


Gemäß Prüfzeugnis Seite 9 sind folgende Varianten zur Rechteckform zulässig: 


• Parallelogrammförmige Abweichungen von der Rechteckform gemäß DIN 18008-4 An-


hang B.1 sind zulässig. 


• Die Glasaufbauten dürfen auch als „Segmentbogen“, „Kreis“, „Segmentausschnitt“, „Dreieck“ 


und „Vieleck“ über die umschreibenden Rechtecke gemäß den Tabellen im Prüfzeugnis Ab-


schnitt 3.1 ausgebildet werden. 
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1.4 Liste verwendbarer Profilsysteme 


System Pfosten-Rieqel-Systeme Fenstersysteme 


Grundsätzliche Anforderungen Zum Nachweis der Deckleistenver-
schraubung ist in Anlehnung an DIN 
18008-4, Anhang D eine statische Er-
satzlast von 10 kN/lfdm nachzuweisen. 


Die Klippleisten müssen sich auf der An-
prallseite befinden. 


Hersteller Bezeichnung Bezeichnung 


aluplast GmbH 


- 


Ideal 2000 


Ideal 4000 


Ideal 5000 


Ideal 7000 


Ideal 8000 


esco Metallbausysteme GmbH FERRO-WICTEC 55 FERRO-WICSTYLE 70 


FERRO-WICTEC 50-1 FERRO-WICLINE 70 


FERRO-WICTEC 55-1 FERRO-WICSTYLE 70 plus 


FERRO-WICTEC 50-1 E FERRO-WICLINE 70 plus 


FERRO-WICTEC 55-1 E FERRO-WICSTYLE 55N 


FWT 50-1 HA E FERRO-WICLINE 55N 


FWT 55-1 HA E FERRO-WICSTYLE 55N FP 


FWT 50-1 HA E plus FERRO-WICSTYLE 70 FP 


FWT 55-1 HA E plus - 


GEALAN Fenster-Systeme 
GmbH 


- 


S7000 IQ 


S7000 IQ plus 


S8000 IQ 


S8000 IQ plus 


S9000 


GUTMANN AG F50 S70+ Fenster 


F50+ S70+ HW Fenster 


F60 S70v Fenster 


F60+ S70v HW Fenster 


LARA GF S80+ HW Fenster 


- 


S80v HW Fenster 


S50u Fenster 


Mira 


Mira contour 


Mira contour integral 


Braga 


Nordwin 


Mira therm 08 


heroal - Johann Henkenjohann 
GmbH & Co.KG 


- 


W72 


W72CL 


W72RL 


W65 


D82FP 


HUECK System GmbH & Co. 
KG 


Trigon 50 


- 


Trigon 60 


Trigon FS 040 


Trigon FS 050 


Trigon FS 060 


Jansen AG 
 


VISS TV Janisol 


VISS Ixtra Janisol Primo 
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System Pfosten-Rieqel-Systeme Fenstersysteme 


Jansen AG (Fortsetzung)  VISS HI 
- 


VISS TVS 


profine GmbH 


- 


KBE 76 


Kömmerling 76 


Trocal 76 


RAICO Bautechnik GmbH THERM+ A-I FRAME+ 75 DI 


THERM+ H-I FRAME+ 65 W / 75 Wl 


THERM+ A-V FRAME+ 75 WB 


THERM+ H-V FRAME+ 75 WA 


- FRAME+ 75 FF 


REHAU AG + Co. - SYNEGO Flügel Z59 


RP Technik GmbH RP-tec 50-1 


- 


RP-tec 50-1 HA 


RP-tec 55-1 


RP-tec 55-1 HA 


RP-tec 60-1 


RP-tec 60-1 HA 


RP-tec 70-1 


RP-tec 70-1 HA 


RP-tec 80-1 


RP-tec 80-1 HA 


Schüco International KG FWS 50/60/80+ XR AWS 120 CC.SI 


AOC 50/60/75 ST AWS 112 IC 


AOC 50/60/75 TI AWS 105 CC.HI 


USC 65 F AWS 90.SI+ 


- 


AWS 90.SI+Green 


AWS 90 BS.SI 


AWS 75.SI 


VEKA AG 


- 


Topline MD 


Topline AD 


Softline 70AD 


Swingline AD 


Topline 70MD 


Alphaline 90MD 


Softline 82 


Wicona, Hydro WICTEC 50 WICLINE 65 


WICTEC 60 WICSTYLE 65 


- 


WICLINE 65N 


WICSTYLE 65N 


WICSTYLE 50N 


WICSTYLE 77 


WICLINE 77 


WICSTYLE 88 


WICSLIDE 23 


WICSLIDE 26 


WICSTYLE 77FP 


WICLINE 75 


WICLINE 125 


WICLINE 215 
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1.5 Fragen und Antworten 


Bei der Anwendung Allgemeiner bauaufsichtlicher Prüfzeugnisse (AbP’s) für absturzsichernde Ver-


glasungen tauchen vereinzelt Fragen auf, die im Folgenden beantwortet werden. 


Frage 1: Wieso benötigt man für absturzsichernde Verglasungen überhaupt AbP’s? Es gibt 


doch die Tabelle B.1 der DIN 18008-4. 


Antwort: Das liegt an den Einschränkungen von Tabelle B.1 der DIN 18008-4. 


DIN 18008-4 schreibt vor, dass für absturzsichernde Verglasungen nicht nur  


1) ein Nachweis unter statischen Einwirkungen nach Abschnitt 6.1 erbracht werden muss, sondern 


auch  


2) ein Nachweis unter stoßartigen Einwirkungen nach Abschnitt 6.2. 


Während der Nachweis 1) nach den Teilen 1 bis 3 der DIN 18008 rechnerisch mittels einer Glas-


statik zu erfolgen hat, darf der Nachweis 2) wahlweise nach einem der folgenden Verfahren er-


bracht werden: 


2a) experimentell nach DIN 18008-4 Anhang A (Pendelschlagprüfung) 


2b) durch Einhaltung der in DIN 18008-4 Anhang B genannten konstruktiven Bedingungen (Ta-


bellenverfahren mit Vorgaben zur Glaslagerung und zum Glasaufbau, Tabelle B.1) 


2c) rechnerisch nach DIN 18008-4 Anhang C (vereinfachte oder volldynamisch transiente rech-


nerische Simulation des Stoßvorgangs) 


Beim Nachweis nach Verfahren 2b) mittels Tabelle B.1 unterliegen Isoliergläser diversen Ein-


schränkungen: sie müssen mindestens eine Scheibe (ggf. heißgelagertes) ESG enthalten, die Grö-


ßenbereiche sind auf eher kleine Glasformate beschränkt, die Angriff- und Absturzseite darf nicht 


beliebig getauscht werden und nur Aufbauten mit anprallseitig (ggf. heißgelagertem) ESG können 


zu Dreischeiben-Isolierglas erweitert werden. Diesen Einschränkungen kann man nur entgehen, 


indem man den Nachweis nach Verfahren 2a) oder 2c) wählt. 


AbP’s für absturzsichernde Verglasungen sind ein Nachweis der Stoßsicherheit nach Verfah-


ren 2a). Denn die zugehörigen Pendelschlagprüfungen werden nach den in Anhang A der 


DIN 18008-4 beschriebenen Vorgaben durchgeführt. Zusätzlicher Vorteil von AbP’s: Da darin die 


Ergebnisse vieler bestandener Pendelschlagprüfungen für viele Aufbauvarianten zusammenge-


fasst und von einer bauaufsichtlich zugelassenen Prüfstelle bescheinigt werden, muss nicht für je-


den Einzelfall und jede Aufbauvariante eine eigene Pendelschlagprüfung durchgeführt werden. 


Frage 2: Im AbP werden Mindestglasdicken genannt. Sind diese bei allen im AbP genannten 


Abmessungen, d.h. auch bei der Maximalabmessung statisch ausreichend? 


Antwort: Nein, ob die Mindestglasdicken ausreichen, ist stets im Einzelfall vom Anwender der Bau-


art zu überprüfen. 


Die in den Prüfzeugnissen genannten Glasdicken sind die Mindestdicken, mit denen der Nachweis 


unter stoßartigen Einwirkungen erbracht ist. Sowohl bei sehr kleinen, als auch insbesondere bei 


sehr großen Abmessungen (z.B. großformatigen Kategorie-A-Verglasungen) können größere 


Glasdicken erforderlich sein, da das Isolierglas ja nicht nur die Stoßlasten, sondern stets auch Kli-


malasten, Windlasten und horizontale Verkehrslasten tragen und sicher zur Unterkonstruktion ab-


leiten muss. 


Die AbP’s ersetzen nicht den Nachweis der Tragfähigkeit unter statischen Einwirkungen. Dieser ist 


stets zusätzlich nach DIN 18008-4 Abschnitt 6.2 zu erbringen. Aus diesem Nachweis geht hervor, 


ob ggf. größere Glasdicken erforderlich sind. (Das Gleiche gilt übrigens auch für die Mindestglasdi-


cken der in Tabelle B.1 der DIN 18008-4 genannten stoßsicheren Glasaufbauten.)
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2 Rechtlich relevante Dokumente 


Es folgen die für die Anwendung des Prüfzeugnisses bauordnungsrechtlich relevanten Dokumente 


Prüfzeugnis P-2022-3035, 


Beurteilung B-2022-3023, 


Nutzungsüberlassung und 


Übereinstimmungsnachweis. 
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2.1 Prüfzeugnis P-2022-3035 
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2.2 Beurteilung B-2022-3023 


Die Beurteilung B-2022-3023, von der hier nur die ersten beiden Seiten verkleinert wiedergegeben 


werden, umfasst insgesamt 20 Seiten. Sie enthält nähere Angaben zur Glaslagerung. 


  
 


Die komplette Beurteilung kann im Auftragsfall beim Isolierglashersteller (ggf. über den Isolierglas-


lieferanten/-händler) angefordert werden. 


Gemäß Beurteilung Abschnitt 4.2 dürfen nur die dort aufgeführten ca. 120 Profilsysteme unter Ein-


haltung der dort ebenfalls beschriebenen grundsätzlichen und profilspezifischen Anforderungen 


verwendet werden. In der Liste verwendbarer Profilsysteme werden diese ca. 120 Profilsysteme 


nach Herstellern sortiert aufgeführt. 
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2.3 Nutzungsüberlassung 
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Dieser Übereinstimmungsnachweis ist vom Anwender der Bauart auszufüllen, zu unterschreiben und zusammen mit dem 
Tragfähigkeitsnachweis sowie mit Kopien des Prüfzeugnisses und der Beurteilung dem Auftraggeber auszuhändigen. 


2.4 Übereinstimmungsnachweis 


Anwender der Bauart: ......................................................................................................................  


......................................................................................................................  


......................................................................................................................  


......................................................................................................................  


......................................................................................................................  


Bauart: Absturzsichernde Verglasung mit versuchstechnisch ermittelter Trag-


fähigkeit unter stoßartiger Einwirkung 


Verwendungszweck: Absturzsicherung nach DIN 18008-4 


Verwaltungsvorschrift Technische Baubestimmungen für das Land 


Nordrhein-Westfalen (VV TB NRW) 


vom 15.06.2022 


Bauart nach Lfd. Nr. C 4.12 


Kategorie:  .............................................................................................................  


Einbauort:  .............................................................................................................  


 .............................................................................................................  


 .............................................................................................................  


 .............................................................................................................  


Erstellungsdatum:  .............................................................................................................  


Hiermit bestätigen wir, der o.g. Anwender der o.g. Bauart, dass wir die o.g. Bauart hin-


sichtlich aller Einzelheiten fachgerecht und unter Einhaltung aller Bestimmungen 


des Allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses (AbP) 


P-2022-3035 und der zugehörigen Beurteilung B-2022-3023 


des Ingenieurbüro Scheideler, Mühlenwinkel 11, 37671 Höxter, 


ausgestellt am 01.06.2022 


von der Labor für Stahl- und Leichtmetallbau GmbH, Kissing 


sowie unter Einhaltung aller Bestimmungen 


der Nutzungsüberlassung des Ingenieurbüro Scheideler an die Flachglas 


MarkenKreis GmbH vom 31.05.2022 


erstellt haben und sie in allen Einzelheiten mit dem o.g. AbP übereinstimmt. 


 ..............................................................................................................................................  


Ort, Datum, Stempel, Unterschrift des Anwenders der Bauart 
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Rechtlicher Hinweis 


Alle technischen Angaben und Beratungsinhalte beziehen sich ausschließlich auf die Verwendung von Einsatzmöglichkeiten der Produkte des 


Flachglas MarkenKreis. Diese sind eingetragene Qualitätsmarken und werden ausschließlich von lizenzierten Flachglas MarkenKreis- 


Mitgliedern hergestellt. Im Übrigen erfolgt unsere Beratung ohne Gewähr, unter Ausschluss jeglicher Haftung für Richtigkeit und Vollständigkeit. 


 


Flachglas MarkenKreis GmbH Kontakt: Martin Reick 


Auf der Reihe 2 Telefon: +49 (209) 913 29 - 23 


45884 Gelsenkirchen Telefax: +49 (209) 913 29 - 29 


www.flachglas-markenkreis.de m.reick@flachglas-markenkreis.de 
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Rechtlicher Hinweis 
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Richtigkeit und Vollständigkeit.
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Einleitung 


Die vorliegende Technische Information beschreibt das Allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis 


(AbP) P-2022-3043 für absturzsichernde Dreischeiben-Isolierverglasungen mit absturzseitiger 


Floatscheibe und seine Anwendung. 


Das Prüfzeugnis wurde von der PÜZ-Stelle BAY 27, Labor für Stahl- und Leichtmetallbau GmbH, 


Kissing, ausgestellt. 


Zum Prüfzeugnis gehört die Beurteilung B-2022-3028. Prüfzeugnis und Beurteilung haben zusam-


men einen Gesamtumfang von 15 Seiten. Beschrieben werden darin ein linienförmig gelagertes 


Dreischeiben-Isolierglas inkl. seinen Varianten sowie ca. 120 Profilsysteme. Da die relevanten 


Glasaufbau-, Glasgrößen- und Profil-Informationen in beiden Dokumenten auf über 10 Tabellen 


verteilt sind fällt seine Anwendung nicht leicht,. Die vorliegende Technische Information soll helfen, 


die Anwendung des Prüfzeugnisses zu erleichtern.  


Neben den bauordnungsrechtlich relevanten Dokumenten Prüfzeugnis und Übereinstimmungser-


klärung enthält die vorliegende Technische Information diverse Hilfsdokumente, wie z.B. Glasgrö-


ßendiagramme und eine nach Herstellern sortierte Profilsystemliste. Außerdem werden häufig ge-


stellte Fragen zu AbP’s für absturzsichernde Verglasungen beantwortet. 







 
 


Technische Information AbP P-2022-3043 für absturzsichernde Dreischeiben-Isolierverglasungen mit absturzseitiger Floatscheibe – 
Hinweise 


 


Flachglas MarkenKreis GmbH Stand: Juli 2022 Seite 5 von 20 


 


1 Hinweise und Hilfsdokumente 


1.1 Hinweise 


Bei der Anwendung der bauordnungsrechtlich relevanten Dokumente von Abschnitt 2 


Prüfzeugnis P-2022-3043, Beurteilung B-2022-3028 und Übereinstimmungsnachweis 


ist u.a. Folgendes zu beachten: 


1.1.1 Nachweis der Tragfähigkeit 


Das Prüfzeugnis inkl. Beurteilung ist der Nachweis der Tragfähigkeit unter stoßartigen Einwirkun-


gen nach DIN 18008-4 Abschnitt 6.2 für die auf dem Prüfzeugnis-Titelblatt genannte Bauart „ab-


sturzsichernde Verglasung“ nach Lfd. Nr. C 4.12 der Verwaltungsvorschrift Technische Baubestim-


mungen. 


Der rechnerische Nachweis der Tragfähigkeit unter statischen Einwirkungen ist gemäß Prüfzeug-


nis Abschnitt 3.2 gesondert für Verglasung und Haltekonstruktion nach DIN 18008-4 Abschnitt 6.1 


zu erbringen. Daraus können sich ggü. dem im Prüfzeugnis beschriebenen Mindest-Glasaufbau 


größere Glasdicken ergeben1. 


1.1.2 Bauart, Anwender der Bauart 


Die Bauart „absturzsichernde Verglasung“ ist aus den im Prüfzeugnis beschriebenen Dreischei-


ben-Isolierglasaufbauten und einem der in der zugehörigen Beurteilung beschriebenen ca. 120 


Profilsysteme zusammenzufügen. 


Anwender der Bauart ist derjenige, der Isolierglas und Profil zur Bauart „absturzsichernde Vergla-


sung“ zusammenfügt. 


1.1.3 Isolierglas-Aufbauten 


Die im Prüfzeugnis beschriebenen Dreischeiben-Isolierglasaufbauten dürfen gemäß Prüfzeugnis 


Abschnitt 1.1 nur von Lizenznehmern der Flachglas MarkenKreis GmbH hergestellte lizenzierte 


Isolierglasprodukte sein. 


Der Mindest-Glasaufbau ist in der Tabelle des Prüfzeugnis Abschnitts 2.1.2 mit Definition der An-


prall- und Absturzseite beschrieben. Unterhalb der Tabelle folgt eine Beschreibung der zulässigen 


Aufbauvarianten (vgl. Varianten zum Mindest-Aufbau). 


Die Grenzabmessungen für Rechteckformate sind in den Tabellen des Prüfzeugnis Abschnitts 3.1 


definiert. Sie dürfen weder über- noch unterschritten werden (vgl. auch Glasgrößendiagramme). 


Abweichungen von der Rechteckform sind nicht zulässig. 


1.1.4 Profilsysteme 


Gemäß letztem Satz des Prüfzeugnis Abschnitts 2.1.1 finden sich nähere Angaben zur Glaslage-


rung in der Beurteilung B-2022-3028. Diese gehört zum Prüfzeugnis, wird jedoch in der vorliegen-


den Technischen Information nicht komplett wieder gegeben. Sie kann im Auftragsfall beim Isolier-


glashersteller (ggf. über den Isolierglaslieferanten/-händler) angefordert werden. 


Gemäß Beurteilung Abschnitt 4.2 dürfen nur die dort aufgeführten ca. 120 Profilsysteme unter Ein-


haltung der dort ebenfalls beschriebenen grundsätzlichen und profilspezifischen Anforderungen 


 
1 Insbesondere bei Kategorie-A-Verglasungen ab ca. 1,25 m Breite sind oftmals größere Glasdicken erforderlich, da ab 
dieser Breite meist nicht mehr der Stoß, sondern die Windlast und die horizontale Nutzlast bemessungsrelevant ist. 
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verwendet werden. In der Liste verwendbarer Profilsysteme werden diese ca. 120 Profilsysteme 


nach Herstellern sortiert aufgeführt. 


1.1.5 Kopien des Prüfzeugnisses 


Gemäß Prüfzeugnis Abschnitt I.3 sind dem Anwender der Bauart Kopien des Prüfzeugnisses zur 


Verfügung zu stellen. Er ist darauf hinzuweisen, dass Kopien des Prüfzeugnisses an der Anwen-


dungsstelle vorliegen müssen und auf Anforderung den beteiligten Behörden zur Verfügung zu 


stellen sind. 


1.1.6 Übereinstimmungsnachweis 


Gemäß Prüfzeugnis Abschnitt 4 ist vom Anwender der Bauart ein Übereinstimmungsnachweis 


auszustellen. Ein entsprechend vorbereitetes Formular findet sich auf der letzten Seite dieser 


Technischen Information. 


1.1.7 Mitgeltende Bestimmungen 


Gemäß Prüfzeugnis Abschnitt 5 sind die Bestimmungen von DIN 18008-42 sowie weitere bauord-


nungsrechtliche Vorschriften, Normen und Merkblätter zu beachten. 


1.1.8 Rechtsgrundlage, Geltungsbereich 


Rechtsgrundlage für die Erteilung allgemeiner bauaufsichtlicher Prüfzeugnisse für die Bauart „ab-


sturzsichernde Verglasung“ ist der dem § 16a (3) Muster-Bauordnung (MBO) entsprechende Para-


graf/Artikel der Bauordnung desjenigen Landes, in dem der Antragsteller seinen Sitz hat, in Verbin-


dung mit Lfd. Nr. C 4.12 der Verwaltungsvorschrift Technische Baubestimmungen dieses Landes. 


Im vorliegenden Fall ist das das Land Nordrhein-Westfalen. 


Muster-Bauordnung (MBO) § 16a (3) § 19 (2) § 18 (7) 


Land Entspr. Paragraf/Artikel der Bauordnung des Landes 


Baden-Württemberg § 16a (3) § 19 (2) § 18 (5) 


Bayern Art. 15 (3) Art. 19 Art. 18 (5) 


Berlin, Brandenburg, Bremen, Mecklenburg-Vorpommern, 
Niedersachsen, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen 


§ 16a (3) § 19 (2) § 18 (7) 


Hamburg § 19a (3) § 20b (2) § 20a (7) 


Hessen, Nordrhein-Westfalen § 17 (3) § 22 (2) § 21 (7) 


Rheinland-Pfalz § 17 (3) § 20 (2) § 25 (2) 


Saarland, Schleswig-Holstein § 17a (3) § 20 (2) § 19 (7) 


 


Gemäß § 19 (2) und § 18 (7) MBO bzw. den in vorstehender Tabelle aufgeführten entsprechenden 


Paragrafen/Artikeln der Bauordnungen der Länder gelten allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeug-


nisse stets in allen Ländern der Bundesrepublik Deutschland.  


 
2 Bezugsquelle Beuth-Verlag, Berlin. DIN 18008-4 kann auch im Niedersächsischen Ministerialblatt Nr. 4 a/2015 vom 
29.01.2015, Anlagenband ab Seite 165 eingesehen werden. 



http://www.niedersachsen.de/download/93781/Nds._MBl._Nr._4_a_2015_vom_29.01.2015_Anlagenband.pdf

http://www.niedersachsen.de/download/93781/Nds._MBl._Nr._4_a_2015_vom_29.01.2015_Anlagenband.pdf
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1.2 Glasgrößendiagramme 
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1.3 Mindest-Aufbauten und Varianten 


1.3.1 Mindest-Aufbau 


Für die Herstellung der Glasaufbauten, die in der Tabelle im Prüfzeugnis-Abschnitt 2.1.2 als Min-


dest-Aufbau definiert ist, dürfen nur Glaserzeugnisse nach DIN 18008-4 verwendet werden, die 


entweder von der Flachglas MarkenKreis GmbH lizenzierte Basisgläser sind oder von Lizenzneh-


mern der Flachglas MarkenKreis GmbH aus diesen diesen hergestellt wurden. 


Die Grenzabmessungen, die in der Tabelle im Prüfzeugnis Abschnitt 3.1 definiert sind, gelten für 


Rechteckformate. 


1.3.2 Varianten zum Mindest-Aufbau 


Gemäß Prüfzeugnis Seite 4 sind folgende Varianten zum Mindest-Aufbaut zulässig: 


• Die Mindest-Glas- und -Foliendicken dürfen überschritten werden. 


• Die Scheibenzwischenräume (SZR) dürfen 12 bis 16 mm breit sein.. 


• An Stelle von Floatglas darf mindestens gleichdickes, auch keramisch bedrucktes TVG, ESG 


bzw. ESG-HF oder VSG verwendet werden. 


• Floatglas darf durch Ornamentglas gleicher Nenndicke ersetzt werden, das zu TVG oder 


ESG vorgespannt ist. 


• Bei der Verwendung von monolithischem ESG sind die bauaufsichtlichen Regelungen zur 


Heißlagerung und Fremdüberwachung zu beachten. D.h. bei mehr als 4 m über Verkehrsflä-


chen ist ESG-HF gemäß VVTB bzw. DIN 18008-2:2020-05 zu verwenden. 


• VSG darf auch andere Zwischenschichten als PVB enthalten, wenn dafür allgemeine Bauart-


genehmigungen für die Verwendung nach DIN 18008-4 vorliegen. 
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1.4 Liste verwendbarer Profilsysteme 


System Pfosten-Rieqel-Systeme Fenstersysteme 


Grundsätzliche Anforderungen Zum Nachweis der Deckleistenver-
schraubung ist in Anlehnung an DIN 
18008-4, Anhang D eine statische Er-
satzlast von 10 kN/lfdm nachzuweisen. 


Die Klippleisten müssen sich auf der An-
prallseite befinden. 


Hersteller Bezeichnung Bezeichnung 


aluplast GmbH 


- 


Ideal 2000 


Ideal 4000 


Ideal 5000 


Ideal 7000 


Ideal 8000 


esco Metallbausysteme GmbH FERRO-WICTEC 55 FERRO-WICSTYLE 70 


FERRO-WICTEC 50-1 FERRO-WICLINE 70 


FERRO-WICTEC 55-1 FERRO-WICSTYLE 70 plus 


FERRO-WICTEC 50-1 E FERRO-WICLINE 70 plus 


FERRO-WICTEC 55-1 E FERRO-WICSTYLE 55N 


FWT 50-1 HA E FERRO-WICLINE 55N 


FWT 55-1 HA E FERRO-WICSTYLE 55N FP 


FWT 50-1 HA E plus FERRO-WICSTYLE 70 FP 


FWT 55-1 HA E plus - 


GEALAN Fenster-Systeme 
GmbH 


- 


S7000 IQ 


S7000 IQ plus 


S8000 IQ 


S8000 IQ plus 


S9000 


GUTMANN AG F50 S70+ Fenster 


F50+ S70+ HW Fenster 


F60 S70v Fenster 


F60+ S70v HW Fenster 


LARA GF S80+ HW Fenster 


- 


S80v HW Fenster 


S50u Fenster 


Mira 


Mira contour 


Mira contour integral 


Braga 


Nordwin 


Mira therm 08 


heroal - Johann Henkenjohann 
GmbH & Co.KG 


- 


W72 


W72CL 


W72RL 


W65 


D82FP 


HUECK System GmbH & Co. 
KG 


Trigon 50 


- 


Trigon 60 


Trigon FS 040 


Trigon FS 050 


Trigon FS 060 


Jansen AG 
 


VISS TV Janisol 


VISS Ixtra Janisol Primo 
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System Pfosten-Rieqel-Systeme Fenstersysteme 


Jansen AG (Fortsetzung)  VISS HI 
- 


VISS TVS 


profine GmbH 


- 


KBE 76 


Kömmerling 76 


Trocal 76 


RAICO Bautechnik GmbH THERM+ A-I FRAME+ 75 DI 


THERM+ H-I FRAME+ 65 W / 75 Wl 


THERM+ A-V FRAME+ 75 WB 


THERM+ H-V FRAME+ 75 WA 


- FRAME+ 75 FF 


REHAU AG + Co. - SYNEGO Flügel Z59 


RP Technik GmbH RP-tec 50-1 


- 


RP-tec 50-1 HA 


RP-tec 55-1 


RP-tec 55-1 HA 


RP-tec 60-1 


RP-tec 60-1 HA 


RP-tec 70-1 


RP-tec 70-1 HA 


RP-tec 80-1 


RP-tec 80-1 HA 


Schüco International KG FWS 50/60/80+ XR AWS 120 CC.SI 


AOC 50/60/75 ST AWS 112 IC 


AOC 50/60/75 TI AWS 105 CC.HI 


USC 65 F AWS 90.SI+ 


- 


AWS 90.SI+Green 


AWS 90 BS.SI 


AWS 75.SI 


VEKA AG 


- 


Topline MD 


Topline AD 


Softline 70AD 


Swingline AD 


Topline 70MD 


Alphaline 90MD 


Softline 82 


Wicona, Hydro WICTEC 50 WICLINE 65 


WICTEC 60 WICSTYLE 65 


- 


WICLINE 65N 


WICSTYLE 65N 


WICSTYLE 50N 


WICSTYLE 77 


WICLINE 77 


WICSTYLE 88 


WICSLIDE 23 


WICSLIDE 26 


WICSTYLE 77FP 


WICLINE 75 


WICLINE 125 


WICLINE 215 
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1.5 Fragen und Antworten 


Bei der Anwendung Allgemeiner bauaufsichtlicher Prüfzeugnisse (AbP’s) für absturzsichernde Ver-


glasungen tauchen vereinzelt Fragen auf, die im Folgenden beantwortet werden. 


Frage 1: Wieso benötigt man für absturzsichernde Verglasungen überhaupt AbP’s? Es gibt 


doch die Tabelle B.1 der DIN 18008-4. 


Antwort: Das liegt an den Einschränkungen von Tabelle B.1 der DIN 18008-4. 


DIN 18008-4 schreibt vor, dass für absturzsichernde Verglasungen nicht nur  


1) ein Nachweis unter statischen Einwirkungen nach Abschnitt 6.1 erbracht werden muss, sondern 


auch  


2) ein Nachweis unter stoßartigen Einwirkungen nach Abschnitt 6.2. 


Während der Nachweis 1) nach den Teilen 1 bis 3 der DIN 18008 rechnerisch mittels einer Glas-


statik zu erfolgen hat, darf der Nachweis 2) wahlweise nach einem der folgenden Verfahren er-


bracht werden: 


2a) experimentell nach DIN 18008-4 Anhang A (Pendelschlagprüfung) 


2b) durch Einhaltung der in DIN 18008-4 Anhang B genannten konstruktiven Bedingungen (Ta-


bellenverfahren mit Vorgaben zur Glaslagerung und zum Glasaufbau, Tabelle B.1) 


2c) rechnerisch nach DIN 18008-4 Anhang C (vereinfachte oder volldynamisch transiente rech-


nerische Simulation des Stoßvorgangs) 


Beim Nachweis nach Verfahren 2b) mittels Tabelle B.1 unterliegen Isoliergläser diversen Ein-


schränkungen: sie müssen mindestens eine Scheibe (ggf. heißgelagertes) ESG enthalten, die Grö-


ßenbereiche sind auf eher kleine Glasformate beschränkt, die Angriff- und Absturzseite darf nicht 


beliebig getauscht werden und nur Aufbauten mit anprallseitig (ggf. heißgelagertem) ESG können 


zu Dreischeiben-Isolierglas erweitert werden. Diesen Einschränkungen kann man nur entgehen, 


indem man den Nachweis nach Verfahren 2a) oder 2c) wählt. 


AbP’s für absturzsichernde Verglasungen sind ein Nachweis der Stoßsicherheit nach Verfah-


ren 2a). Denn die zugehörigen Pendelschlagprüfungen werden nach den in Anhang A der 


DIN 18008-4 beschriebenen Vorgaben durchgeführt. Zusätzlicher Vorteil von AbP’s: Da darin die 


Ergebnisse vieler bestandener Pendelschlagprüfungen für viele Aufbauvarianten zusammenge-


fasst und von einer bauaufsichtlich zugelassenen Prüfstelle bescheinigt werden, muss nicht für je-


den Einzelfall und jede Aufbauvariante eine eigene Pendelschlagprüfung durchgeführt werden. 


Frage 2: Im AbP werden Mindestglasdicken genannt. Sind diese bei allen im AbP genannten 


Abmessungen, d.h. auch bei der Maximalabmessung statisch ausreichend? 


Antwort: Nein, ob die Mindestglasdicken ausreichen, ist stets im Einzelfall vom Anwender der Bau-


art zu überprüfen. 


Die in den Prüfzeugnissen genannten Glasdicken sind die Mindestdicken, mit denen der Nachweis 


unter stoßartigen Einwirkungen erbracht ist. Sowohl bei sehr kleinen, als auch insbesondere bei 


sehr großen Abmessungen (z.B. großformatigen Kategorie-A-Verglasungen) können größere 


Glasdicken erforderlich sein, da das Isolierglas ja nicht nur die Stoßlasten, sondern stets auch Kli-


malasten, Windlasten und horizontale Verkehrslasten tragen und sicher zur Unterkonstruktion ab-


leiten muss. 


Die AbP’s ersetzen nicht den Nachweis der Tragfähigkeit unter statischen Einwirkungen. Dieser ist 


stets zusätzlich nach DIN 18008-4 Abschnitt 6.2 zu erbringen. Aus diesem Nachweis geht hervor, 


ob ggf. größere Glasdicken erforderlich sind. (Das Gleiche gilt übrigens auch für die Mindestglasdi-


cken der in Tabelle B.1 der DIN 18008-4 genannten stoßsicheren Glasaufbauten.)
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2 Rechtlich relevante Dokumente 


Es folgen die für die Anwendung des Prüfzeugnisses bauordnungsrechtlich relevanten Dokumente 


Prüfzeugnis P-2022-3043, 


Beurteilung B-2022-3028 und 


Übereinstimmungsnachweis. 







 
 


Technische Information AbP P-2022-3043 für absturzsichernde Dreischeiben-Isolierverglasungen mit absturzseitiger Floatscheibe – 
Prüfzeugnis P-2022-3043 


 


Flachglas MarkenKreis GmbH Stand: Juli 2022 Seite 13 von 20 


 


2.1 Prüfzeugnis P-2022-3043 
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2.2 Beurteilung B-2022-3028 


Die Beurteilung B-2022-3028, von der hier nur die ersten beiden Seiten verkleinert wiedergegeben 


werden, umfasst insgesamt 9 Seiten. Sie enthält nähere Angaben zur Glaslagerung. 


  
 


Die komplette Beurteilung kann im Auftragsfall beim Isolierglashersteller (ggf. über den Isolierglas-


lieferanten/-händler) angefordert werden. 


Gemäß Beurteilung Abschnitt 4.2 dürfen nur die dort aufgeführten ca. 120 Profilsysteme unter Ein-


haltung der dort ebenfalls beschriebenen grundsätzlichen und profilspezifischen Anforderungen 


verwendet werden. In der Liste verwendbarer Profilsysteme werden diese ca. 120 Profilsysteme 


nach Herstellern sortiert aufgeführt. 
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Dieser Übereinstimmungsnachweis ist vom Anwender der Bauart auszufüllen, zu unterschreiben und zusammen mit dem 
Tragfähigkeitsnachweis sowie mit Kopien des Prüfzeugnisses und der Beurteilung dem Auftraggeber auszuhändigen. 


2.3 Übereinstimmungsnachweis 


Anwender der Bauart:  ...................................................................................................................  


 ...................................................................................................................  


 ...................................................................................................................  


 ...................................................................................................................  


 ...................................................................................................................  


Bauart: Absturzsichernde Verglasung mit versuchstechnisch ermittelter Trag-


fähigkeit unter stoßartiger Einwirkung 


Verwendungszweck: Absturzsicherung nach DIN 18008-4 


Verwaltungsvorschrift Technische Baubestimmungen für das Land 


Nordrhein-Westfalen (VV TB NRW) 


vom 15.06.2022 


Bauart nach Lfd. Nr. C 4.12 


Kategorie:  .............................................................................................................  


Einbauort:  .............................................................................................................  


 .............................................................................................................  


 .............................................................................................................  


 .............................................................................................................  


Erstellungsdatum:  .............................................................................................................  


Hiermit bestätigen wir, der o.g. Anwender der o.g. Bauart, dass wir die o.g. Bauart hin-


sichtlich aller Einzelheiten fachgerecht und unter Einhaltung aller Bestimmungen 


des Allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses (AbP) 


P-2022-3043 und der zugehörigen Beurteilung B-2022-3028 


der Flachglas MarkenKreis GmbH, Auf der Reihe 2, 45884 Gelsenkirchen, 


ausgestellt am 11.07.2022 


von der Labor für Stahl- und Leichtmetallbau GmbH, Kissing 


erstellt haben und sie in allen Einzelheiten mit dem o.g. AbP übereinstimmt. 


 ..............................................................................................................................................  


Ort, Datum, Stempel, Unterschrift des Anwenders der Bauart 








    


Pressemitteilung 
 


Wirtschaftsprognose 2022: 


Fenstermarkt + 0,8 % 


Türenmarkt + 1,4 % 
 


Frankfurt a. M./Troisdorf/Velbert. Der Fenstermarkt in Deutschland wird 


2022 voraussichtlich um 0,8% wachsen. Das Szenario berücksichtigt auf-


bauend auf dem bisherigen Erhebungsmodell die derzeitigen Auswirkun-


gen des Ukrainekrieges mit seinen Lieferengpässen und gestiegenen Be-


schaffungskosten. Im Türenmarkt könnte 2022 noch ein Wachstum von 


+1,4% erreicht werden, so die aktuellen Marktzahlen der Heinze GmbH. 


 


Im Rahmen der Fachtagung Statistik und Markt des VFF in Frankfurt fand am 03. 


Mai 2022 die gemeinsame Vorstellung der Fenster- und Türenmarktzahlen für 


die Prognose 2022 der Verbände Fenster + Fassade (VFF), Bundesverband 


Flachglas (BF), pro-K und Schloss- und Beschlagindustrie (FVSB) statt. Jörg 


Flasdieck und Christian Blanke (beide Heinze GmbH) erläuterten die neuen 


Marktzahlen zur Einschätzung der Marktentwicklung. Erstmals wurden zwei Sze-


narien dargestellt. Das Szenario P0 geht in der Chronologie der Marktentwick-


lung aus Baugenehmigungen und Phasenmodell nicht von Störungen durch Lie-


ferengpässe und Beeinträchtigungen infolge von Beschaffungspreissteigerungen 


aus. Das realistische Szenario ist P1. Hier wurden die aktuell erkennbaren Risi-


ken des Ukrainekrieges mitberücksichtigt. Sollten sich die Kriegsauswirkungen 


auch infolge möglicher Versorgungsunterbrechungen noch verschärfen, werden 


die Marktdaten sodann im Oktober anzupassen sein. Der genaue Bericht mit al-


len Detailanalysen und Auswertungen wird in ca. 14 Tagen erscheinen. 


 


Die aktualisierten Daten für 2022 zeigen im Wohnungsbau, dass die energeti-


sche Sanierung noch um 2,1% auf 7,53 Mio. Fenstereinheiten (FE) zunehmen 







wird. Da aber noch in 2022 nach wie vor ein hoher Überhang an Baugenehmi-


gungen für Wohnneubauten vorhanden ist, wird der gesamte Neubaubereich 


2022 voraussichtlich nur leicht um -0,4% auf 6,10 Mio. FE schrumpfen, während 


der Bereich Sanierung um 1,5% auf 9,85 Mio. FE zunehmen wird. 


 


„Die Sanierungsbereitschaft im Wohnbau wird gerade durch die aktuell gestiege-


nen Energiekosten und die nach wie vor vorhandenen Förderprogramme daher 


kontinuierlich wachsen. Diese Entwicklung muss durch den angekündigten Um-


bau der BEG-Förderung in 2023 in der energetischen Sanierung weiter gestärkt 


werden“, betont VFF-Geschäftsführer Frank Lange. 


 


Laut Studie werden im laufenden Jahr 57,7% der Fenster mit Dreifachverglasung 


ausgestattet sein. „Die zunehmende Bedeutung der Energieeffizienz hat dazu 


beigetragen, dass fast drei Viertel aller im Neubau verwendeten Fenster inzwi-


schen dieses Qualitätsmerkmal aufweisen“, kommentiert BF-Geschäftsführer Jo-


chen Grönegräs und betont: „Im Sanierungsbereich muss die Quote noch gestei-


gert werden, insbesondere der Anteil von 35% im Nichtwohnbau bietet Poten-


zial.“ 


 


Die Entwicklungen am Außentürenmarkt sind vergleichbar. Wie im Fensterbe-


reich kann der Zuwachs im Wohnbau in Höhe von +2,1% die zu erwartenden 


Rückgänge im Nichtwohnbau kompensieren. In Summe wird im Außentüren-


markt mit einem Anstieg um +1,4% auf 1,41 Mio. Stück gerechnet. Getragen wird 


der Anstieg in 2022 durch die Modernisierung: es wird ein Zuwachs von 2,3% auf 


1,009 Mio. erwartet, während der Neubau leicht um -0,8% auf 403.000 Stück 


nachgeben wird. Insgesamt weist die Studie für 63,4% aller Türen eine erhöhte 


Sicherheit aus. „Im Wohnbaubereich liegt die Quote sowohl im Neubau als auch 


in der Renovierung bereits über 70%“, so Holger Koch, stellvertretender Ge-


schäftsführer des FVSB, und er ergänzt: „Dies spiegelt das steigende Sicher-


heitsbedürfnis der Bewohner wider. Im Nichtwohnbau wird allerding noch mehr-


heitlich auf Produkte mit Basissicherheit zurückgegriffen“. 


 


Ralf Olsen, Geschäftsführer pro-K, weist abschließend auf die differenzierte Da-


tenerhebung hinsichtlich der Rahmenmaterialien hin. „Die Studie gibt uns einen 


guten Einblick in die Marktanteile. Insbesondere die separate Darstellung der ver-


schiedenen Materialien in den vier Marktsegmente ist sehr hilfreich.“ Im Fenster-


markt ist Kunststoff als Rahmenmaterial mit einem Anteil von 54,1% deutlich 


vorne, im Außentürenbereich kann er sich mit einem Anteil von 38,1% knapp vor 


Metall behaupten. 







 


Eine Prognose für die Marktentwicklung 2023 ist in dieser schwierigen aktuellen 


Lage mit Einflussfaktoren der Pandemie und des Krieges aktuell kaum möglich. 


Eine erste Einschätzung wird im Rahmen der Fenster- und Türenmarktdaten wie-


der im Oktober 2022 erhoben und veröffentlicht. 


 


 


 


Zur Branche: In Deutschland gibt es laut einer Studie des VFF aus dem Jahr 


2016 rund 6.400 Fensterbaubetriebe mit etwa 100.500 Beschäftigten. Die Un-


ternehmen erwirtschaften danach pro Jahr etwa 10,9 Milliarden Euro. Dazu 


kommen noch die vielen Betriebe und Mitarbeiter der Zulieferindustrie aus den 


Bereichen Schlösser und Beschläge, Kunststoff- und Metallprofile, Holz, Glas, 


Dichtungen sowie weiteres Zubehör: Inklusive aller wesentlichen vor- und 


nachgelagerten Industriezweige arbeiten rund 300.000 Mitarbeiter in rund 


58.000 Betrieben in der deutschen Fenster- und Fassadenbranche. Sie erwirt-


schaften pro Jahr insgesamt rund 34 Milliarden Euro. 


 


Weitere Informationen zu den vier Branchenverbänden: 


 
Verband Fenster + Fassade e. V. 


Walter-Kolb-Straße 1-7 


60594 Frankfurt am Main 


Telefon: +49 (0) 69 / 95 50 54-0 


Telefax: +49 (0) 69 / 95 50 54-11 


E-Mail: vff@window.de  


Internet: www.window.de  


Bundesverband Flachglas e. V. 


Mülheimer Straße 1 


53840 Troisdorf 


Telefon: +49 (0) 22 41 / 87 27-0 


Telefax: +49 (0) 22 41 / 87 27-10 


E-Mail: info@bundesverband-flachglas.de 


Internet: www.bundesverband-flachglas.de 


 


Fachverband Schloss- und 


Beschlagindustrie e. V. 


Offerstraße 12 


42551 Velbert 


Telefon: +49 (0) 20 51 / 95 06-0 


Telefax: +49 (0) 20 51 / 95 06-25 


E-Mail: info@fvsb.de 


Internet: www.fvsb.de 


 


pro-K Industrieverband Halbzeuge und  


Konsumprodukte aus Kunststoff e. V. 


Städelstraße 10 


60596 Frankfurt am Main 


Telefon: +49 (0) 69 / 2 71 05-31 


Telefax: +49 (0) 69 / 23 98 37 


E-Mail: info@pro-kunststoff.de 


Internet: www.pro-kunststoff.de 
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